
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Sonntag der Fastenzeit Lesejahr B 14.03.2021 

Wusstest Du eigentlich, dass alle Evangelisten, ein Symbol haben. 

Evangelisten sind die Männer, die das Evangelium geschrieben haben. Also 

Markus, Lukas, Matthäus und Johannes.  

Von Johannes ist das heutige Evangelium und er hat das Symbol des Adlers. 

Im Studium hatten wir die Eselsbrücke, dass er so geflügelte Worte hat. Das 

Evangelium von ihm ist am schwierigsten zu verstehen… und das zeigt er uns 

heute wieder! 

Aber das bekommen wir auch geknackt! 

 

Erst mal können wir festhalten, dass Gott die Welt und damit jede und jeden 

Einzelnen von uns sehr lieb hat! Daran wird sich nichts ändern, egal wie wir uns 

verhalten. 

Können wir jetzt also machen was wir wollen? Gott liebt uns ja!  

Denkt mal an Deine Eltern. Sie lieben Dich so wie Du bist. Mit all Deinen 

Fehlern und Macken! Aber wenn Du Blödsinn machst, dann sind sie auch mal 

wütend oder traurig. Das heißt aber nicht, dass sie Dich weniger liebhaben. 
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So ist das mit Gott auch! Er liebt uns so wie unsere Eltern. Er möchte uns 

helfen und nicht vor Gericht stellen, nicht verurteilen und bestrafen. Wir sollen 

selber merken, wenn etwas falsch ist, also unser eigenes Gericht sein und da 

kommt unser Gefühl ist Spiel. Wir alle haben ein gutes Gespür für RICHTIG 

oder FALSCH! 

Johannes beschreibt RICHTIG mit LICHT und FALSCH mit DUNKELHEIT.  

Wenn wir trotzdem nicht sicher sind, ob es richtig ist was wir machen, dann gibt 

es einen guten Satz, der uns ein bisschen die Richtung zeigen will: 

“Was Du nicht willst, was man DIR tut,  

dass füg auch keinem anderen zu!“ 

Wenn ich also nicht als „Blödmann“ beschimpft werden möchte, dann sollte ich 

andere auch nicht damit beschimpfen. Eigentlich ganz klar, oder?! 

Wenn wir das beherzigen, dann sollte es eigentlich ganz gut klappen. Auch 

wenn es sicherlich nicht immer funktioniert, aber das ist auch einfach 

menschlich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der kommenden Woche ist “DEIN PERSÖNLICHER VORSATZ“ die 

Haltestelle. Vielleicht kannst Du Dir ja vornehmen, dass Du Dir den Satz 

diese Woche öfters ins Gedächtnis rufst und versuchst darauf zu 

achten…! Viel Erfolg dabei! 



Rätsel zum Thema 

Es gibt viele Sätze in unserer Sprache, die wie Johannes mit Licht und Schatten 

„spielen“. Hier sind die Sätze etwas durcheinandergeraten. Kannst Du sie 

wieder ordnen? 
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SchAtten 



Und? Hast Du alles gewusst?  

Wenn ja, dann schreib die roten Buchstaben in die Spalten und durch erhälst 

das Lösungswort! 
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